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2 Glossar 

Im Rahmen dieses Dokuments werden die folgenden Bauteilbezeichnungen verwendet.  

 

 

Abbildung 1: Bauteilbezeichnungen  
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Abbildung 2: Magnetfeldlinien eines ungebrochenen Stabmagneten (oben links) und eines gebrochenen Stabmagneten (unten 
links), Resultierendes Messsignal (rechts) [U13] 

Die Messgenauigkeit des Verfahrens hängt von unterschiedlichen Randbedingungen ab, wie bspw. der 
Betondeckung oder etwaigen Beschichtungen. Bei Messungen auf dem unbeschichteten 
Konstruktionsbeton wurde durch das IFDB angegeben, dass örtlich korrelierte Spanndrahtbrüche erkannt 
werden können, wenn ca. 20 % des Gesamtquerschnitts eines Bündelspanngliedes gebrochen sind (80 % 
Restquerschnittsfläche). Bei Messungen auf dem Asphalt wurde der Wert mit ca. 50 % 
Restquerschnittsfläche angegeben [U11]-[U13]. Voraussetzung ist eine ausreichende räumliche Nähe 
einzelner Spanndrahtbrüche in Längsrichtung. 

3.1.2 Durchführung 

Die Messbereiche wurden nach unterschiedlichen Gesichtspunkten festgelegt und sind in der Draufsicht 
des Bauwerks in Abbildung 3 dargestellt.  

Zug C:  

Fahrbahnplatte nahe des Bruchquerschnitts: Es wurden Untersuchung durchgeführt, ob weitere 
Drahtbrüche in Verlängerung des Bruchquerschnitts in den nachträglichen Fahrbahnplattenspanngliedern 
aufgetreten sind. 

Züge A und B: 

Fahrbahnplatte Achse C und D: Kragarmanschnitte mit maximalem Stützmoment, Orte der nachträglichen 
Fahrbahnplattenspannglieder. Die Messungen wurden initial im September 2024 auf der bestehenden 
Asphaltdecke durchgeführt. Im November 2024 wurden die Messungen zur Erhöhung der Aussagekraft 
nach Entfernen des Asphalts und der Abdichtung auf dem Konstruktionsbeton wiederholt.  

Bodenplatten Feld A-B, Stromeinhängeträger und Feld E-F: Diese Bereiche wiesen in der Vergangenheit 
eine hohe Feuchte und Chloridbelastung auf. Außerdem wurde hier ein Chloridentzug durchgeführt 
[U19], bei dem unter bestimmten Randbedingungen die Möglichkeit einer Bildung von molekularem 
Wasserstoff besteht. [U20] 
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Abbildung 3: Untersuchungsbereiche mit Remanenzmagnetismus [U12] 

Die Messstellen, welche einen Verdacht auf Spanndrahtbrüche erkennen ließen, wurden unmittelbar vor 
Ort mit Sprühfarbe gekennzeichnet und durch das Büro IFDB eingemessen.  

3.1.3 Ergebnisse 

Zug C 

Im Untersuchungsbereich in Verlängerung des Bruchquerschnitts wurden keine Verdachtsmomente, die 
auf Drahtbrüche hinweisen, festgestellt (siehe Abbildung 4).  

 

Abbildung 4: Untersuchungsbereich mit Remanenzmagnetismus an Achse D, Zug C 
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Züge A und B 

Mithilfe des Remanzmagnetismus wurden insgesamt sechs Verdachtsstellen detektiert, von denen fünf 
anschließend zur Validierung geöffnet wurden. Die Ergebnisse sind in der folgenden Tabelle sowie in 
[U11] - [U13] dargestellt. Es ist zu beachten, dass bei einer Öffnung von Spanngliedern nur die sichtbaren 
Drähte in Hinblick auf Brüche beurteilt werden können. Drahtbrüche im Inneren des Bündels können 
nicht detektiert werden.  

An der Untersuchungsstelle A-SG-8-1 wurden vier bereits gebrochene Drähte detektiert, welche nicht 
durch den Remanzmagnetismus erfasst wurden.  
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Tabelle 1: Verdachtsstellen der Untersuchungen mit Remanenzmagnetismus 

VERDACHTSSTELLE ORT VALIDIERUNG 

Br A [U11] Zug B, Achse D 
(B-SG-7) 

 

Drahtbrüche erkundet 

Br 1 [U12] Zug A, Gelenk III-F 
(A-SG-11) 

 

Keine Drahtbrüche erkundet 

Br 2 [U12] Zug A, Gelenk III-F  
(A-SG-12) 

 

Alte Kernbohrung auf Spannglied 
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Tabelle 3: Untersuchte Spannglieder am Brückenzug A 

  

Abschnitt
Untersuchungs-

bereich
Lage Beschreibung Vorspannung1)

[N/mm²]
rel. 

Vorspannung2) Anrisse
Chlorid
[M-%]

Phosphat
[M-%]

Sulfat 
[M-%]

Bemerkung

A-SG-1 Feld B-C Steg 813) nein <0,001 0,006 2,40

A-SG-2 Feld A-B Bodenplatte nein

A-SG-3.1 nein

A-SG-3.2

A-SG-3.3 792 97%

A-SG-4 Gelenk I-II Bodenplatte 581 71% nein 0,002 0,004 2,97

A-SG-5 Gelenk I-II Steg 607 74% nein 0,006 0,005 2,32

A-SG-6 Achse D 368 45% ja 0,002 0,001 3,01 Nur an 1 von 2 Drähten Anrisse. Anrisse waren einseitig

A-SG-13 Achse D 264 32% nein 0,006 0,003 2,90

A-SG-14 Achse D 202 25% nein 0,002 0,001 2,46

A-SG-7 Achse D Steg, durchgehend 566 69% nein 0,001 0,006 3,02

A-SG-8.1 ja Spanndrahtbrüche

A-SG-8.2 ja

A-SG-9 Achse E Fahrbahnplatte 661 81% nein <0,001 0,006 2,48

A-SG-10 Gelenk III-Achse FSteg 323) nein 0,006 0,002 2,89

A-SG-11 Gelenk III-Achse FBodenplatte 599 73% nein 0,006 0,003 2,71

A-SG-12 Gelenk III-Achse FBodenplatte (BK-Treffer)

1) berechnet mit E=205.940 N/mm² (210.000 kp/cm²)
2) Bezogen auf SOLL Vorspannung von 818 N/mm²
3) Vermutlich Messfehler aufgrund Kälteeinfluss

Neustädter
Einhänge-

träger

Altstädter
 Kragträger

Steg, nicht durchgehend

Fahrbahnplatte

Achse C

Achse D

Fahrbahnplatte

Verpressmörtel

Strom-
einhänge-

träger

Neustädter
Kragträger
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Tabelle 4: Untersuchte Spannglieder am Brückenzug B 

 

Abschnitt
Untersuchungs-

bereich
Lage Beschreibung Vorspannung1)

[N/mm²]
rel. 

Vorspannung2) Anrisse
Chlorid
[M-%]

Phosphat
[M-%]

Sulfat 
[M-%]

Bemerkung

B-SG-1 Feld B-C Steg 574 70% nein 0,006 0,004 2,44

B-SG-2 Feld B-C Bodenplatte 0 0% nein 0,006 0,003 3,04 Montagespannglied: Planmäßig bei 0 N/mm²

B-SG-3.1 0,006 <0,001 2,50

B-SG-3.2 ja 0,006 <0,001 2,78

B-SG-3.3 0,004 0,001 2,93

B-SG-8 Gelenk I-II Bodenplatte nein 0,006 <0,001 2,61

B-SG-9 Gelenk I-II Steg nein 0,006 0,001 2,37

B-SG-10 Achse D 489 60% nein 0,004 0,002 2,66

B-SG-11 Achse D 57 7% nein 0,006 0,001 2,57

B-SG-12 Achse D Steg, durchgehend 638 78% nein <0,001 <0,001 2,84

B-SG-6.1 ja Gips und Jute gefunden

B-SG-6.2 Gips und Jute gefunden

B-SG-7.1 743 91% ja 0,007 0,007 4,00

B-SG-7.2 932 114% ja 0,007 <0,001 3,89

B-SG-7.3 857 105% ja 0,006 0,001 3,91

B-SG-7.4 700 86% ja 0,006 0,001 3,54

B-SG-13 Achse E Fahrbahnplatte nein 0,002 0,001 2,55

B-SG-4 Gelenk III-Achse FSteg 273) nein 0,004 0,007 2,96

B-SG-5 Gelenk III-Achse FBodenplatte 853) nein 0,005 0,005 2,68

1) berechnet mit E=205.940 N/mm² (210.000 kp/cm²)
2) Bezogen auf SOLL Vorspannung von 818 N/mm²

Verpressmörtel

Altstädter
 Kragträger

Achse C

Strom-
einhänge-

träger

Neustädter
Einhänge-

träger

Fahrbahnplatte

Steg, nicht durchgehend

FahrbahnplatteAchse D

Achse D

Neustädter
Kragträger

Fahrbahnplatte
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Tabelle 5: Untersuchte Spannglieder am Brückenzug C 

 
 

Abschnitt Untersuchungs-
bereich

Lage Beschreibung Anrisse Chlorid
[M-%]

Phosphat
[M-%]

Sulfat 
[M-%]

Bemerkung

C-SG-1 Achse B ja <0,001 0,007 2,36

C-SG-2 Achse B ja <0,001 0,005 3,03

C-SG-3 Feld B-C Steg

C-SG-4 Achse C Fahrbahnplatte ja 0,007 0,002 2,95

C-SG-5.1 ja 0,004 0,002 2,44

C-SG-5.2 ja 0,004 <0,001 2,94 weitere Drahtbrüche erkundet

C-SG-5.3 weitere Drahtbrüche erkundet

C-SG-5.4 weitere Drahtbrüche erkundet

C-SG-6 0,006 <0,001 3,10 weitere Drahtbrüche erkundet

C-SG-7 Steg, nicht durchgehend ja 0,005 <0,001 2,80 weitere Drahtbrüche erkundet

C-SG-8 Steg, durchgehend ja 0,005 0,001 2,89 weitere Drahtbrüche erkundet

1) berechnet mit E=205.940 N/mm² (210.000 kp/cm²)
2) Bezogen auf SOLL Vorspannung von 818 N/mm²

Verpressmörtel

Altstädter
 Kragträger

Fahrbahnplatte

Achse D

Fahrbahnplatte
Neustädter
Kragträger



    
VERFASSER  PROJ.-NR. 05485.01 
    
PROJEKT Carolabrücke DATUM 29.04.2025 
    
 

 

KAPITEL Gutachterliche Leistungen   

BLOCK Anlage zum Gutachten - Bauwerksdiagnostik INDEX  a 

VORGANG Spannglieder SEITE  20 / 38 
 

3.3 Erkenntnisse 

Zustand der Hüllrohre 

Die Hüllrohraußenseiten und -innenseiten der Stegspannglieder sind an den Brückenzügen A und B 
auffällig stark korrodiert, siehe Abbildung 5. Auf Grundlage der Ergebnisse der Anrissprüfung steht dies 
nicht im Zusammenhang mit einer Vorschädigung durch SpRK. Die Korrosion der Hüllrohre erfolgte 
offensichtlich während der Lagerung der Hüllrohre unabhängig und vor Einziehen der Spanndrähte. 

   
Abbildung 5: Hüllrohr Stegspannglied A-SG-14. Links: Außen stark korrodiert, rechts: Innen ebenfalls korrodiert  

An den Fahrbahnplattenspanngliedern, welche stark von Anrissen infolge SpRK betroffen sind zeigt sich 
eine große Diskrepanz zwischen dem Korrosionszustand der Hüllrohraußen- und -innenseiten, siehe 
Abbildung 6. An der Außenseite weisen die Spannglieder nur geringe Korrosionserscheinungen auf, 
während an den Innenseiten vielfach starke Korrosionserscheinungen zu finden sind. Dieser Umstand 
deutet auf eine Kondenswasserbildung im Hüllrohr im bereits eingebauten Zustand hin.  

   
Abbildung 6: Hüllrohr Fahrbahnplattenspannglied B-SG-7-2. Links: Außen näherungsweise blank, rechts: Innen starke Korrosion  
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werden. Im betroffenen Bereich lag bereichsweise kein Hüllrohr vor und es wurden Gips und Jute 
vorgefunden.  

Es wurden allerdings auch Spanndrahtbrüche in Bereichen gefunden, welche bei den Untersuchungen mit 
Remanenzmagnetismus keine Verdachtsmomente ergaben (Untersuchungsbereich A-SG-8-1). Das 
Verfahren konnte damit im konkreten Projekt Bereiche mit einer erhöhten Anzahl an Drahtbrüchen in 
einem Querschnitt detektieren und einige besonders auffällige Stellen erkunden. Im Umkehrschluss kann 
für Bereiche ohne Verdachtsmomente jedoch eine potentielle Gefährdung nicht ausgeschlossen werden. 
Örtlich verteilte Drahtbrüche, die unterhalb der Nachweisschwelle des Verfahrens liegen, können 
trotzdem vorliegen.. Die Spanndrahtbruchortung lieferte in Kombination mit anderen 
Untersuchungsverfahren Mehrwerte in Bezug auf die örtliche Verteilung der Schädigung.  

Drahtbrüche 

An vier Spanngliedern des Brückenzugs C wurden nach dem Öffnen der Hüllrohre weitere Drahtbrüche 
erkundet. Ein Beispiel ist Spannglied C-SG-6, welches in Abbildung 9 dargestellt ist. 

    

Abbildung 9: Spannglied C-SG-6: Weitere Drahtbrüche im Spannglied 

Verpressmörtel 

Im Verpressmörtel wurden keine auffälligen Chloridgehalte festgestellt. Die Zusammensetzung des 
Verpressmörtels ist in allen untersuchten Proben sehr ähnlich. Der pH-Wert lag an allen untersuchten 
Bereichen im stark alkalischen Bereich bei ca. 12,5. 
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Weitere Auffälligkeiten 

In zwei Untersuchungsbereichen (A-SG-8 und B-SG-6) wurden Spannglieder mit Teilbereichen ohne 
Hüllrohr gefunden, siehe Abbildung 10. Im Untersuchungsbereich B-SG-6 war im Abschnitt ohne Hüllrohr 
ein schwarzer Verpressmörtel sowie Jute und Gips verbaut. Die Ursachen für diese Auffälligkeiten sind 
unklar.   

   
Abbildung 10: Untersuchungsbereiche mit weiteren Auffälligkeiten: Links: A-SG-8, rechts: B-SG-6 

In der Bodenplatte Feld A-B des Brückenzugs A wurde ein leeres Hüllrohr erkundet, welches nicht 
verpresst war, siehe Abbildung 11. In dem untersuchten Bereich liegen planmäßig keine Spannglieder.  

    
Abbildung 11: Endoskopbefahrung des Bohrkanals: Spuren von zeitweiser Feuchtigkeitsbelastung (links) und Betoneinbruch 
(rechts) 
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6 Druckzonenuntersuchungen  

6.1 Anlass 

Die Bodenplatte des Hohlkastens weist im Bereich der Achse D eine sehr große Bauteildicke von bis zu 
1,50 m auf. Es sind 10 Lagen Druckbewehrung Ø = 32 mm mit einem Achsabstand von 14,5 cm verlegt. Im 
Bereich des Überlappungsstoßes, genau in der Achse, ist der Bewehrungsgehalt entsprechend doppelt so 
hoch. Große Bauteilhöhen und hohe Bewehrungsgehalte erschweren einen korrekten Betoneinbau und 
begünstigen die Entstehung von Gefügedefiziten.  

Im Zuge der Untersuchungsplanung wurden mehrere Indizien festgestellt, die drauf hindeuteten, dass in 
der Bodenplatte des Hohlkastens Gefügedefizite vorliegen könnten.  

- Saxotest [U14] stellte im Jahr 2022 eine verbundlose Fuge in der Bodenplatte des Brückenzugs C 
nahe Achse E fest, siehe Abbildung 15. Der Bereich wurde mit benachbarten Kernbohrungen 
eingegrenzt. 

- An der Unterseite der Bodenplatte des Brückenzugs C in Achse E wurde nach dem Einsturz 
unterhalb des Lagers ein Kiesnest festgestellt, siehe Abbildung 16.  

   
Abbildung 15: Bohrkern nahe der Bodenplatte Zug C in Achse E mit verbundloser Fuge  © Saxotest [U14]   

 
Abbildung 16: Kiesnest am Untergurt des Hohlkastens Zug C direkt am Lager Achse E 

Auf dieser Grundlage wurden in den statisch hochausgelasteten Bereichen der Achsen C und D 
Gefügeuntersuchungen der Bodenplatte durchgeführt. Dabei wurde eine Kombination aus 
zerstörungsfreien (Ultraschall und Impact-Echo) Verfahren sowie zerstörungsarmen Bohrkernentnahmen 
angewandt.  
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6.2 Durchführung  

Die zerstörungsfreien Messungen wurden am Brückenzug A in Achse C und D und im Brückenzug B nur in 
Achse D durchgeführt, siehe Abbildung 17. Auf der Oberseite der Bodenplatte wurde bei vergangenen 
Maßnahmen eine wenige Zentimeter starke Mörtelschicht eingebaut. Diese erschwerte die 
Durchführungen der zerstörungsfreien Messungen. Im Brückenzug A konnten dennoch mit beiden 
Messverfahren verwertbare Messdaten erzeugt werden. Die Messdaten unterliegen auf Grund dieser 
Randbedingungen gewissen Störeinflüssen. In Brückenzug B war die Beeinträchtigung durch die 
Mörtelschicht stärker und es konnten keine verwertbaren Daten erzeugt werden.  

 
Abbildung 17: Exemplarisches Messfeld am Brückenzug A in Achse D 

6.3 Auswertung 

Es wurden zerstörungsfreie Messungen mittels Ultraschallverfahren nach DGZfP-Merkblatt B04 [U23] und 
Impact-Echo-Messungen nach DGZfP-Merkblatt B11 [U24] durchgeführt.  

Maximale Messtiefen und Auflösungsgenauigkeiten der jeweiligen Messverfahren hängen vom konkreten 
Anwendungsfall ab und werden wesentlich von der Betonstruktur beeinflusst. Im Vergleich der beiden 
Messverfahren untereinander bietet das Ultraschallverfahren eine höhere Auflösung, aber eine geringere 
maximale Messtiefe. Mit dem Impact-Echo-Verfahren können auch größere Bauteilstärken messtechnisch 
erfasst werden, zu Lasten einer geringeren Auflösung.  

Die Ultraschallmessdaten zeigten starke Störeinflüsse aufgrund der bereits beschriebenen 
Randbedingungen. Dennoch ließen sich Verdachtsbereich identifizieren, welche durch die Impact-Echo-
Messungen bestätigt wurden. In Abbildung 18 sind bei ca. 80 cm auffällige Signale zu erkennen.  

Pfeiler D 

BK-D-1-1 

BK-D-1-2 
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6.4 Erkenntnisse 

Zug A, Achse D 

In Achse D wurden mithilfe der zerstörungsfreien Messungen Bereich identifiziert, die auf eine 
Verbundstörung in einer Tiefe von ca. 70 - 80 cm hindeuten, siehe Abbildung 20. Dieser Sachverhalt 
konnte mit beiden Messverfahren abgebildet werden, wenngleich die Impact-Echo-Messungen als 
präziser und reproduzierbarer in diesem Kontext zu bewerten sind. Zwischen beiden Messverfahren gibt 
es geringe Abweichungen in der detektierten Tiefe, die auf Störeinflüsse und Messungenauigkeiten 
zurückzuführen sind.  

Zur Verifizierung der Messdaten wurden in der Druckzone vier Bohrkerne mit Ø 50 mm entnommen, 
siehe Abbildung 21 und Abbildung 23. Die Bohrungen wurden an Stellen durchgeführt, die besonders 
auffällige Signale in den zerstörungsfreien Messungen zeigten sowie hinsichtlich des Anbohrens von 
Bewehrung als unproblematisch galten. Eine Kernbohrung wurde nach ca. 60 cm aufgrund von 
Bewehrungstreffern abgebrochen, sodass insgesamt drei verwertbare Kernbohrungen zur Verfügung 
standen. Der geringe Bohrdurchmesser wurde zur Verringerung der Schädigung gewählt, insbesondere 
um die Wahrscheinlichkeit der Schädigung von tiefliegender Bewehrung zu reduzieren, die nicht mit 
Radar eingemessen werden kann.  

Die Bohrkerne wurden im Labor detailliert aufgenommen und hinsichtlich Übergänge zwischen 
unterschiedlichen Betonierlagen (bspw. erkenntlich durch sich unterscheidende Farben der 
Zementmatrix oder Kornzusammensetzung), sowie verbundlosen Bereichen untersucht.  
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Abbildung 20: Ultraschallergebnisse (links) und aufbereitete Impact-Echo-Ergebnisse (rechts). Bei beiden Verfahren wurden in ca. 
70 - 80 cm Tiefe auffällige Signale festgestellt, die auf eine Verbundstörung hindeuten. Das aufbereitete Bohrkernprofil mit 
erkundeter Schichtgrenze wurde grau schraffiert eingefügt. 

 

 
Abbildung 21: Bohrkern aus der Druckzone von Zug A in Achse D  

    
Abbildung 22: Nahaufnahmen der in Abbildung 21 markierten Bereiche 

Die Druckfestigkeiten der jeweils festgestellten Betonlagen wurde stichprobenhaft in Anlehnung an DIN 
EN 12504-1 an Probekörpern mit h/d = 1,0 ermittelt. Auf Grundlage der vorliegenden Ergebnisse lassen 
sich keine Erkenntnisse ableiten, dass die jeweiligen Betonierlagen sich unterschiedlichen 
Grundgesamtheiten zuordnen lassen. Die Darstellung als Histogramm zeigt näherungsweise die Form 
einer Normalverteilung.  

 

 

 

 

  

Verbund Kein Verbund 
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Abbildung 23: Druckfestigkeiten in unterschiedlichen Betonierlagen an drei entnommenen Bohrkernen aus Achse D, Zug A 

 

   
Abbildung 24: Histogramm der 15 ermittelten Druckfestigkeiten in Achse D 

Es sei angemerkt, dass auf Grund des geringen Bohrkerndurchmessers die Mindestanforderungen der 
DIN EN 13791 hinsichtlich des Bohrkerndurchmessers (mind. das 3-fache des Größtkorns) nicht erfüllt 
werden konnte und es daher mit stärkeren Streuungen der Ergebnisse im Vergleich zu einem Bohrkern Ø 
100 mm zu rechnen ist.  
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Darüber hinaus wurde an ausgewählten Übergängen zwischen unterschiedlichen Betonierlagen die 
zentrische Zugfestigkeit ermittelt. Zwar brachen die Proben entlang des visuell erkennbaren Übergangs, 
die erreichten Zugfestigkeiten befanden sich jedoch im Bereich der monolithischen Vergleichsproben, vgl. 
Anlage 1.3.  

Zug A, Achse C 

In Achse C wurden keine Hinweise auf Gefügestörungen gefunden.  

 

Die vollständige Aufbereitung aller Messergebnisse ist in Anlage 1.3 dargestellt.  
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Anlage 1.2 Spannglieder 
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 Untersuchungsbereich A-SG-1 

A-SG-1, Brückenzug A, Feld B-C, Steg  

 

Abbildung 25: 
Sondierungsöffnung im Steg Feld B-C, Zug A 

Anrissprüfung [U10] 

- Es wurden keine Anrisse gefunden 

Verpressmörtel [U10] 

- Chlorid:   < 0,001 M-% 

- Phosphat:   0,006 M-% 

- Sulfat:   2,40 M-% 

Rückdehnungsmessung[U14] 

- Spannung    81 N/mm², bei E-Modul von 205940 N/mm² 

- Unplausibler Messwert, wahrscheinlich fehlerhafte DMS-Verklebung durch zu kalte Temperaturen 
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Abbildung 26:  
Sondierungsöffnung [U14] 

 
Abbildung 27:  
Hüllrohrzustand von innen [U14] 
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Abbildung 28:  
Hüllrohrzustand von innen [U14] 

 

 
Abbildung 29:  
Oberfläche des entnommen Spanndrahts [U14] 
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Abbildung 30: 
Schnitt- / Bruchfläche 
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Abbildung 31: 
Ergebnisse der Anrissprüfung, Quelle: BAM [U10]  
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Abbildung 32: 
Quer- und Längsschliffdarstellung des Randbereichs (Gefüge geätzt), Übersicht und Fläche, Quelle: BAM [U10] 
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Abbildung 34: 
Hüllrohrzustand von außen  

 

 
Abbildung 35:  
Hüllrohrzustand von innen  
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Abbildung 36:  
Verpressmörtel Detail 

 

 
 
Abbildung 37: 
Oberfläche des entnommen Spanndrahts 
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Abbildung 38: 
Ergebnisse der Anrissprüfung, Quelle: BAM [U10]  
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Abbildung 39: 
Quer- und Längsschliffdarstellung des Randbereichs (Gefüge geätzt), Übersicht und Fläche, Quelle: BAM [U10] 
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 Untersuchungsbereich A-SG-3-1 

A-SG-3-1, Brückenzug A, Achse C, Mitte der Fahrbahnplatte 

 

Abbildung 40: 
Sondierungsöffnung in der Mitte der Fahrbahnplatte Achse C, Zug A 

Anrissprüfung [U10] 

- Es wurden keine Anrisse gefunden 
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Abbildung 41: 
Sondierungsöffnung 

 

 

 
Abbildung 42: 
Oberfläche des entnommen Spanndrahts 
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 Untersuchungsbereich A-SG 3-2 

A-SG-3-2, Brückenzug A, Achse C, Mitte der Fahrbahnplatte 

 

Abbildung 43: 
Sondierungsöffnung in der Mitte der Fahrbahnplatte Achse C, Zug A 
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Abbildung 44: 
Sondierungsöffnung  

 

 
Abbildung 45: 
Oberfläche des entnommen Spanndrahts 
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 Untersuchungsbereich A-SG-3-3 

A-SG-3-3, Brückenzug A, Achse C, Mitte der Fahrbahnplatte 

 

Abbildung 46: 
Sondierungsöffnung in der Mitte der Fahrbahnplatte Achse C, Zug A 

Rückdehnungsmessung 

- Spannung  792 N/mm², bei E-Modul von 205940 N/mm² 
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 Untersuchungsbereich A-SG-4 

A-SG-4, Brückenzug A, Gelenk I-II, Bodenplatte 

 

Abbildung 47: 
Übersicht Sondierungsöffnung in der Bodenplatte, Stromeinhängeträger, Zug A 

Anrissprüfung [U10] 

- Es wurden keine Anrisse gefunden 

Verpressmörtel [U10] 

- Chlorid:   0,002 M-% 

- Phosphat:   0,004 M-% 

- Sulfat:   2,97 M-% 

Rückdehnungsmessung[U14] 

- Spannung   581 N/mm², bei E-Modul von 205940 N/mm² 
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Abbildung 48: 
Sondierungsöffnung [U14] 

 

 
Abbildung 49: 
Hüllrohrzustand von innen [U14] 

 

 
Abbildung 50:  
Oberfläche des entnommen Spanndrahts [U10] 
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Abbildung 51: 
Ergebnisse der Anrissprüfung, Quelle: BAM [U10]  
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Abbildung 52: 
Quer- und Längsschliffdarstellung des Randbereichs (Gefüge geätzt), Übersicht und Fläche, Quelle: BAM [U10]  
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 Untersuchungsbereich A-SG-5 

A-SG-5, Brückenzug A, Gelenk I-II, Steg 

 

Abbildung 53: 
Sondierungsöffnung im Steg, Stromeinhängeträger, Zug A 

Anrissprüfung [U10] 

- Es wurden keine Anrisse gefunden 

Verpressmörtel [U10] 

- Chlorid:   0,006 M-% 

- Phosphat:   0,005M-% 

- Sulfat:   2,32 M-% 

Rückdehnungsmessung[U14] 

- Spannung  607 N/mm², bei E-Modul von 205940 N/mm²  

Gelenk I 
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Abbildung 54: 
Sondierungsöffnung [U14] 

 

 
Abbildung 55: 
Hüllrohrzustand von innen [U14] 
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Abbildung 56: 
Hüllrohrzustand von innen [U14] 

 

 
Abbildung 57: 
Oberfläche Spanndraht [U10] 
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Abbildung 58: 
Ergebnisse der Anrissprüfung, Quelle: BAM [U10]  
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Abbildung 59: 
Quer- und Längsschliffdarstellung des Randbereichs (Gefüge geätzt), Übersicht und Fläche, Quelle: BAM [U10] 
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 Untersuchungsbereich A-SG-6 

A-SG-6, Brückenzug A, Gelenk II-D, Achse D, Steg (nicht durchgehend) 

 

Abbildung 60: 
Übersicht Sondierungsöffnung im Steg, Achse D, Zug A 

Anrissprüfung [U10] 

- Prüfung an zwei Drähten. An einem wurden Anrisse auf der Rückseite gefunden.  

Verpressmörtel [U10] 

- Chlorid:   0,002 M-% 

- Phosphat:   0,001 M-% 

- Sulfat:   3,01 M-% 

Rückdehnungsmessung[U14] 

- Spannung   368 N/mm², bei E-Modul von 205940 N/mm² 
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Abbildung 61: 
Sondierungsöffnung [U14] 

 
Abbildung 62: 
Hüllrohrzustand von außen [U14] 
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Abbildung 63: 
Hüllrohrzustand von innen [U14]  

 
Abbildung 64: 
Oberfläche der Spanndrähte im Hüllrohr [U14] 
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Abbildung 65: 
Oberfläche Spanndraht 
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Abbildung 66: 
Ergebnisse der Anrissprüfung, Quelle: BAM [U10]  

 

 

 

  



    
VERFASSER  PROJ.-NR. 05485.01 
    
PROJEKT Carolabrücke DATUM 29.04.2025 
    
 

 

KAPITEL Gutachterliche Leistungen UB A-SG-6 

BLOCK Anlage zum Gutachten - Bauwerksdiagnostik INDEX  a 

VORGANG Anlagen SEITE  A-73 
 

 
Abbildung 67: 
Quer- und Längsschliffdarstellung des Randbereichs (Gefüge geätzt), Übersicht und Fläche, Quelle: BAM [U10] 
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 Untersuchungsbereich A-SG-7 

A-SG-7, Brückenzug A, Feld D-E, Steg (durchgehend) 

 

Abbildung 68: 
Sondierungsöffnung im Steg, Feld D-E, Zug A 

Anrissprüfung [U10] 

- Es wurden keine Anrisse gefunden 

Verpressmörtel [U10] 

- Chlorid:   0,001 M-% 

- Phosphat:   0,006 M-% 

- Sulfat:   3,02 M-% 

Rückdehnungsmessung[U14] 

- Spannung   566 N/mm², bei E-Modul von 205940 N/mm² 
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Abbildung 69: 
Sondierungsöffnung und Hüllrohrzustand von außen [U14] 

 

 
Abbildung 70: 
Hüllrohrzustand von innen [U14] 
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Abbildung 71: 
Hüllrohrzustand von innen [U14] 

 
 
 

 
Abbildung 72: 
Oberfläche Spanndraht [U10] 
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Abbildung 73: 
Ergebnisse der Anrissprüfung, Quelle: BAM [U10]  
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Abbildung 74: 
Quer- und Längsschliffdarstellung des Randbereichs (Gefüge geätzt), Übersicht und Fläche, Quelle: BAM [U10] 
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Abbildung 76: 
Hüllrohrzustand von außen 

 

 
Abbildung 77: 
Hüllrohrzustand von innen 
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Abbildung 78: 
Hüllrohrzustand von innen, Detail 

 

 
Abbildung 79: 
4 bereits gebrochene Spanndrähte 
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Abbildung 80: 
Oberfläche Spanndraht 8-1-1 

 

 
Abbildung 81: 
Bruchfläche Spanndraht 8-1-1 
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Abbildung 82: 
Oberfläche Spanndraht 8-1-2 

 

 
Abbildung 83: 
Bruchfläche Spanndraht 8-1-2 
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Abbildung 84: 
Oberfläche Spanndraht 8-1-3 

 

 
Abbildung 85: 
Bruchfläche Spanndraht 8-1-3 
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Abbildung 86: 
Oberfläche Spanndraht 8-1-4 

 

 
Abbildung 87: 
Bruchfläche Spanndraht 8-1-4 
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Abbildung 88: 
Ergebnisse der Anrissprüfung, Quelle: BAM [U10]  
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Abbildung 89: 
Quer- und Längsschliffdarstellung des Randbereichs (Gefüge geätzt), Übersicht und Fläche, Quelle: BAM [U10] 
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Abbildung 91: 
Spannglied ohne Hüllrohr im Öffnungsbereich 

 

 
Abbildung 92: 
Hüllrohrzustand von innen. beginnendes Hüllrohr 

 

 






























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































